
ökologischen Ansprüchen wertvolle Lebensräume 

aus zweiter Hand. Gegenwärtig sorgt er sich, 
dass in Verwirklichung des Landeskonzeptes für 

ökologische Forstwirtschaft zu viele Fichten und 

Lärchenbestände durch Laubholz ersetzt werden 

könnten. In Teilgebieten Sachsen-Anhalts brüten 

die meisten Sperber in Lärchen; viele Vogelarten 

wie Goldhähnchen, Kreuzschnabel und auch 

Gimpel sind an Fichten angepasst. 

Informationen 

Ein phytoparasitisches Pilzexkursionswochenende 
im mittleren EIbetal anlässlich des 65. Geburtsta
ges von Horst Jage 

udo Richter; Friedemann Klenke, Hildemar Scholz; 
IIse Sc holz 

Anlässlich des 65. Geburtstages von Horst Jage, 

den er am 30. September 2000 beging, fand ein 

phytoparasiti sches Pi Izexkurs ionswochenende 

statt. Für den überaus engagierten Botaniker und 

Mykologen ist es typisch, dass er dieses Ereignis 

zum Anlass nahm, Freunde mit gleichen Interessen 

vom 29.9 bis 1.10.2000 ins mittlere EIbetal ein

zuladen. Besonderes Augenmerk wurde bei der 

Exkursion auf die Brandpilze gelegt, gewisser

maßen nebenbei wurde aber auch eine Fülle wei

terer phytoparasitischer Kleinpilze nachgewiesen . 
Erste Bekanntschaft mit diesen Pilzen machte Horst 

Jage bereits am Beginn seines Lehrerstudiums an 
der Martin-Luther-Universität Halle bei der Be

schäftigung mit Cryptomyces pteridis an Adler

farn. Nach abgeschlossenem Studium galt die 

Aufmerksamkeit des jungen Biologielehrers zu

nächst der Kartierung der höheren Pflanzen Mittel

deutschlands. 1971 promovierte er über die Se

getalgesellschaFten der Dübener Heide und des 

Flämings. Ende der 1970er Jahre begann dann 

eine Periode intensiver mykofloristischer Sammel

tätigkeit, die bis heute anhält. 

Familiär bedingt war das untersuchte Gebiet 

zunächst eng auf Kemberg in der Dübener Heide 

begrenzt. Nach und nach wurde es ihm möglich, 

immer weitere Gebiete mykofloristisch intensiv zu 

In seinem Engagement Für die Natur denkt Rudolf 

Ortlieb nicht entFernt an Ruhestand. Wir wün

schen dem Jubilar, dass ihm seine robuste Ge

sundheit erhalten bleibt und dass der nicht immer 

einFache Einsatz an den vielen Fronten des Natur

schutzes ihm weiterhin Freude und ErFolg be

schert. 

Reinhard Gnielka 

durchforschen, so dass er bald zu einem der besten 

Kenner der phytoparasitischen Kleinpilze im Osten 

Deutschlands wurde. Die Kartierung der höheren 

Pflanzen verlor er dabei nie aus den Augen, ganz 

im Gegenteil: Sie ergänzte sich hervorragend mit 

dem Sammeln phytoparasitischer Kleinpilze. Seit 

1978 sind die Pilzfunde lückenlos in Fundtage

büchern dokumentiert und mit Exsikkaten belegt. 

Horst Jage bezeichnet sich selbst gern als "Jäger 
und Sammler", dem die Tätigkeit vor Ort mit Sam

melmappe, Lupe und Notizbuch mehr Freude be

reitet als die Mikroskopierarbeit in seinem Studier

zimmer. Durch sein Engagement und seine HilFe 

bei der Bestimmungsarbeit hat sich der Kreis der 

PilzFreunde, die sich mit phytoparasitischen Klein

pilzen befassen, in den letzten Jahren kontinuier

lich erweitert - eine tragfähige Grundlage für die 

von ihm konzipierte Flora der phytoparasitischen 

Kleinpilze Sachsen-Anhalts. 

Am Exkursionswochenende wurden am 29.9.2000 

die Ortslage und ortnahe Bereiche von Kemberg 

und Lubast begangen. Der 30.9. war den Altwas

ser- und Verlandungsgebieten der Eibe im Grenzbe

reich von Sachsen und Sachsen-Anhalt vorbehalten 

und am 1.10. wurde im Gebiet der Schwarzen Els

ter bei Jessen sowie bei Wörlitz exkursiert. Wäh

rend der Exkursion wurden 25 Brandpilzarten auf 

23 Wirtspflanzenarten festgestellt. Neben häufiger 
vorkommenden Arten wie Ustilago filiformis auf 

Wasser-Schwaden (Glyceria maxima) und Micro
botryum Iychnidis-dioicae auf Weißer Nachtnelke 

(Silene latifolia) wurden eine Reihe sehr seltener Ar

ten, die von Horst Jage bei vorausgegangenen Be

gehungen festgestellt wurden, gezielt aufgesucht. 
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Die regionale Häufigkeit der vom 29.9. bis 
1.10.2000 in Sachsen und Sachsen-Anhalt gefun
denen Brandpilze wird in Tabelle 1 dokumentiert 
und mit der Prov isorischen Roten Liste (RL) der 
phytoparasitischen Pilze Deutsch lands [FOITlIK 
1996) verglichen. Als Grundlage für die Ermitt
lung der Häufigkeit diente die Brandpilzflora 
Deutschlands (SCHOLl & SCHOLl 1988) und für 

Sachsen die "Kommentierte Artenliste der Pilze 
des Freistaates Sachsen - Ustilaginales" (DIETRICH 
1998) in Verbindung mit den Sammel- und Bestim
mungshilfen für phytoparasitische Kleinpilze in 
Sachsen (KLENKE 1998). Die für Sachsen und 
Sachsen-Anholt aufgeführten Spalten "aktueller 
Stand 2001" dokumentieren on hand der Neufun
de die Verbreitung im Jahr 2001 . 
Die Einschätzungen durch FOITllK (1996) bestäti
gen sich in der Tendenz in den meisten Fällen . 
Drei während der Exkursion aufgefundene Arten 
sind allerdings in der Provisorischen Roten Liste 
Deutschlands nicht aufgeführt: 
- Moesziomyces bullatus on Stachel-Hühnerhirse 

(Echinochloa pungens), 
- Nannfeldtiomyces sparganii on Aufrechtem Igel

kolben (Sparganium erectum), 
- Ustilago trichophora on Gewöhnlicher Hühner-

hirse (Echinochloa crus-golli). 
Größere Abweichungen waren bei zwei Arten 
festzustellen, bedingt zum großen Teil durch Neu
funde nach Erscheinen der Provisorischen Roten Lis
te Deutschlands: 
1. Ustilago syntherismae an Blutroter Fingerhirse 
(Oigitaria sanguinalis) 
Provo RL Deutschlands: 0 = ausgestorben oder 

verschollen [nach 1950 keine Nachweise) 
Sachsen-Anholt: 6 Nachweise (alle 2000/2001) 
Sachsen: 2 Nachweise [1995-1997) 
2. Ooossansia sagittariae an Pfeilkraut (Sagittaria 
sagiffifolio) 
Provo RL Deutschlands: 1 = vom Aussterben bedroht 
Sachsen-Anholt: 13 Nachweise [ob 1988) 
Sachsen: 2 Nachweise (1994) 
Der Schluss liegt nahe, dass bei gezielter Nachsu
che in den Wirtspflanzen beständen mit einer wei
teren Erhöhung der Nachweiszahlen zu rechnen 
ist. 
Die Funde von Nonnfeldtiomyces sparganii und 

Ustilago trichophora gehören mit zu den ersten 
Nachweisen dieser Pilze für Deutschland. Zusam-
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men mit den während der Exkursion aufgesuchten 
Vorkommen von Entyloma magnusii, Microbot
ryum parlatorei, Rhamphospora nymphaeae und 
Tracya hydrocharidis handelt es sich um Neufun
de für die Mikropilzflora Sachsen-Anhalts wäh
rend der letzten zwölf Jahre. Die Verbreitung eini
ger als selten geltender Brandpilzarten wie 0005-

sansia limoseIloe, Tracya hydrochoridis und 
Microbotryum parlatorei ist in Rasterverbreitungs
karten für dos EIbetal Sachsen-Anhalts in dem sich 
in Vorbereitung befindenden "Arten- und Biotop
schutzprogramm Sachsen-Anholt - Landschafts
raum Eibe" dargestellt [JAGE 2001). Dabei wur
den auch die Nachweise von U. AMARELL [Leip

zig) berücksichtigt. 
Durch gezielte Suche konnten in den letzten Jah
ren auch zwei weitere, bisher in Sachsen-Anholt 
als selten eingestufte Brandpilzarten mehrfach ge
funden werden: Ustilago echinata an Rohr-Glanz
gras (Phalaris arundinacea) in Rohrglanzgras-Röh
richten des EIbetals, vorwiegend Funde von U. 
AmarelI, und der bereits erwähnte Brandpilz Usti
logo syntherismae an Blutroter Fingerhirse (Oigita
rio sanguinalis) in Wildkrautfluren auf wärmebe
günstigten sandigen Hanglogen der Altpleistozän
gebiete (Wegränder, Weinberge, Friedhöfe) Bei
de Arten wurden auch während der Exkursion 
nachgewiesen . 
Erwähnt sei ober auch, dass uns während der Ex
kursion der Nachweis von zwei für Sachsen-An
halt neuen Brandpilzen entgangen ist. Während 
auf Glieder-Binse (Juncus articulatus) noch Entor
rhiza casparyano [seit 1991 im EIbetal Sachsen
Anhalts bekannt, 1999 am Bleddiner Riß 4242/2 
gefunden) gezielt gesucht wurde, konnte Ooassan
sia niesslii auf Schwanenblume (Butomus umbella
tus) wenige Tage später durch H. Jage an zwei 
Fundorten (Naturschutzgebiet Großer Streng 
4142/4 und Bleddiner Riß 4242/2) gesammelt 
werden. 

Exkursionsteilnehmer: 
HANElT, Dorothea und HANElT, Peter, Dr. (Gatersleben) 

IHl, Andreas (Dresden), JAGE, Horst, Dr. (Kemberg), 

KlENKE, Friedemann (Naundorf b. FreibergJ. RÄ TlEl, 

Stefan (Frankfurt/Oder), RICHTER, Heidrun und RICH

TER, Udo (Merseburg) . nur 30.9 .2000, SCHOll, Hilde

mar, Prof. Dr. und SCHOll, IIse, Dr. (Berlin), SCHUll, 

Dietmar (Dresden). 



Abb. I: v. links: Hildemar SCHOLl und Horst JA
GE während der Exkursion (am 30. 09. 2000) 
am Elbufer bei Greudnitz 
(Foto: U. Richter) 

Abb. 3: Microbotryum par/atorei an Strand-Amp
fer - die angeschwollenen rotbraunen Mittelner
ven der Blätter enthalten die charakteristischen 
braunvioleffen Sporen (Foto: F. Klenke) 

Abb. 2: Anthracoidea subinclusa an Ufer-Segge -
erkennbar sind die teilweise aufgeplatzten schwar
zen Brandkörper anstelle der Fruchtschläuche 
(Foto: U. Richter) 

Abb. 4: Microbotryum cordae an Wasserpfeffer -
die deutlich angeschwollenen Blütenknospen sind 
mit Sporenpulver gefüllt 
(Foto: F Klenke) 
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Fundliste 

A Kurzexkursion am 29.9.2000 am NO-Rand der Dübe

ner Heide (Sachsen-Anhalt) bei Kernberg: 

Al Mtb 4242/3 bei Meuro, Maisfeld 

A2 Mtb 4242/3 Meura, nahe Dorfkirche 

A3 Mtb 4241/2 SO Kemberg, Straße nach Meuro, 

Maisfeld 

A4 Mtb 4241/2 Kemberg, Friedhof, Wegränder, Gärten 

A5 Mtb 4241/4 Lubast, Garten Lorenz und Dorfplatz 

Peronosporales: 

A3 Albugo amoronthi (SCHWEIN.) KUNTlE / Amaron

thus retroflexus L. 

A4 Peronospora orthurii FARL. / Oenothero pycnocorpo 

ATK. & BARTL. 

Erysiphales: 

A2 Uncinulo flexuoso PECK / Aescu/us hippocostonum 

L. (cult.) 

A4 Erysiphe polygon i DC. / Follopio oubertii (L.HEN

RY) HOLUB. (cult.), Microsphaero loniceroe (DC.) G. 

WINTER var. ehrenbergii (LI~V. ) U. BRAUN / Lonicera 

totorico L. (cult.), Microsphoero syringoe (SCHWEIN .) 

MAGNUS / Ligustrum vulgore L. (cult.) , Microsphoero 

trifolii (GREV.) U. BRAUN / Trifolium arvense L., Phylloc-

52 

tinia guffato (WALLR.: FR.) LEV. / Corylus avellona L. 
(cult.), Phyllocfinia moli (DUBY) U. BRAUN / Crataegus 

x media BECHST. (cult.), Uncinulo flexuoso PECK / Aes

culus hippocostanum L. (cult.) (vgl. ALE-AGHA et al. 

2000) 

A5 Erysiphe cichoracearum DC. / Cosmos bipinno/us 

CAV. (cult.), Microsphaera ozaleoe U. BRAUN / Rhodo

dendron lu/eum SWEET (cult.), Micrasphoera palczews

kii JACl. / Caragono orborescens L. (cult.) 

Uredinales: 

Al Puccinia sorghi SCHWEIN. / Zea mays L. (cult.) 

A5 Puccinia logenophoroe COOKE / Bellis perennis L. 

Ustilaginales: 

Al Us/ilago maydis (DC.) CORDA / Zeo moys L. (cult .) 

(0. B.) 

A3 Moesziomyces bullotus (J. SCHRÖT.) VÄNKY / 

Echinochloa crus-golli (L.) P. BEAUV., Us/ilago moydis 

(DC.) CORDA / Zea moys L. (cult.), Us/ilago /richophoro 

(LINK) KÖRN. / Echinochloo crus-golli (L.) P. BEAUV. 

A4 Microbotryum dianthorum (LlRO) H. & I. SCHOLl / 

Oion/hus cor/husianorum L., Sorosporium saponariae RU

DOLPHI / Oian/hus corthusionorum L., Us/ilago syn/heris

mae (SCHWEIN .) PECK / Oigi/orio sanguinolis (L.) SCOP. 

Deuteromycetes: 

Al Passolora dubio (RIESS) U.BRAUN / Chenopodium 

album L. 

B Ganztagsexkursion am 30.9.2000 vom nordsöchsi

schen EIbetal ins EIbetal Sachsen-Anhalts SO Witten

berg: 

B 1 Mtb 4343/1 .3 Sachsen: OSO Proschwitz, Altwas

serrinne und Wiesen am EIbeterrassenfuß (teilweise Lan

desgrenze Sachsen / Sachsen-Anhalt) 

B2 Mtb 4343/1.3 Sachsen : NO Greudnitz, ortsnahe 

Altwosserverlandung (aufgeforstet) und linkes EIbeufer 

B3 Mtb 4242/2 Sachsen-Anhalt: Bleddiner Riß, NNO 

Bleddin 

B4 Mtb 4142/4 Sachsen-Anhalt: Bleddiner Riß (N-Teil), 

OSO Wartenburg 

Peronosporales: 

B 1 Albugo candida (PERS.: HOOK.) KUNTlE / Rorip

po polus/ris (L.) BESSER, Peronospora chenopodii 

SCHLTDL. / Chenopodium album L. (0. B.) 

B2 Peronospora minor (CASP.) GÄUM. / Atriplex pro

strata BOUCHER ex DC., Peronospora stochydis SYD . / 

S/achys palustris L. 

B3 Peronosporo olta FUCKEL / Plantago moior L. ssp. in

termedia (GODR .) LANGE, Peronospora chenopodii-poly

spermi GÄUM. / Chenopodium polyspermum L., Peronos-



poro grisea (UNGER) UNGER / Veroniea seu/ellata L., 

Peronosporo cf. leonuri l-R. LlU & C.-K. PAI / Leonurus 

marrubias/rum L., Peronospora s/aehydis SYD. / Slaehys 

paluslris L. 

B4 Peronospora radii DE BARY / Tripleurospermum in

odorum (L.) SCH. BIP. 

Erysiphales: 
B 1 Erysiphe eynoglossi (WALLR.) U. BRAUN / Symphy

tum offieinale L. (0. B.), Erysiphe pisi DC. / Vieia eraeea 

L., Sphaerotheea epilobii (WALLR.) SACC. / Epilobium 

lelragonum L. s.slr., Sphaerolheea fuliginea (FR.) 

POLLACCI / Pseudolysimaehium longifolium (L.) OPIZ 

B2 Erysiphe ur/ieae (WALLR.) S. BLUMER / Ur/iea dioi

ca L. (0. B.), Sphaerotheeo xanlhii (CASTAGNE) L. JUN

ELL / Bidens frondosa L. (0. B.) und Xanlhium albinum 

(WIDDER) H. SC HOLZ 

B3 Erysiphe galeopsidis DC. / Slaehys palus/ris L. (o.B.), 

Erysiphe herac!ei DC. / Oenanthe aqua/ica (L.) POIR., 

Sphaerolheea xanthii (CASTAGNE) L. JUNELL / Bidens 

radiala THUILL. (0. B.) und Bidens tripartifa L. (0. B.) 

B4 Erysiphe polygoni DC. / Polygonum lapathifolium L. 

Weitere Ascomycetes: 
B 1 cf. Leplolroehila eerastiorum (WALLR.) SCHUEPP / 

Myosolon aqualicum (L.) MOENCH 

B4 Clavieeps nigricans TUL. / Eleoehoris palustris (L.) 

ROEM. & SCHULT. s.slr. 

Uredinales: 
B 1 Aecidium ranuneuli-aeris PERS. / Ranuneulus repens L. 

(0. B.), Puccinia eoronala CORDA / Glyceria maxima 

(HARTM.) HOLMB., Pueeinia punctolo LINK / Golium al

bum MILL., G. elongatum C. PRESL und G. verum L. s.slr. (0. 

B.), Puccinio urlicae-acutae KLEB. / Carex aeuto L. (0. B.), 

Pueeinio urlicae-ripariae HASLER / Carex riparia CURTIS, 

Uromyces fiseheri-eduardi MAGNUS / Vieia eraeea L., U. 

romyees vieiae-fabae (PERS.) J. SCHRÖT. / Vieia sepium L. 

B2 Melompsora populneo (PERS.) P. KARST. 5.1. / Popu

lus x eonadensis MOENCH (0. B.), Phragmidium tuber

eulatum J. MÜLL. / Rosa canina L., Puccinia ortemisiello 

P. SYD. & SYD. / Arlemisia vulgaris L. (0. B.), Puccinia 

glechomotis DC. / Glechoma hederaeeo L. (0. B.), Pue

einia mixta FUCKEL / Allium sehoenoprosum L., Pueei

nia urticae-oeuloe KLEB. / Corex aeuta L. (0. B.) 

B3 Puecinia acelosae KÖRN. / Rumex thyrsiflorus FIN

GERH. (0. B.), Pueeinia coronata CORDA / Glyceria mo

ximo (HARTM.) HOLMB. (0. B.) und Pholaris arundinaeae 

L. (0. B.), Puccinio polygoni-amphibii PERS. / Polygonum 

amphibium L. (0. B.), Puccinia vulpinae J. SCHRÖT. / 

Carex vulpino L. s.str., Uromyces lineolatus (DESM.) J. 

SCHRÖT. / Bolboschoenus maritimus (L.) PALLA 

B4 Aeeidium ranuneuli-acris PERS. / Ranunculus repens 

L., Melampsoro amygdalinae KLEB. / Salix Iriandra L. 

(0. B.), Melampsoro populnea (PERS.) P. KARST. s.l. / 

Populus x eanadensis MOENCH (0. B.), Uromyees lineo

latus (DESM.) J. SCHRÖl / Bolboschoenus maritimus 

(L.) PALLA (0. B.) 

Ustilaginales: 
B 1 Anthraeoidea subinc!usa (KÖRN.) BREF. / Carex ri

paria CURTIS, Ustilogo fififormis (SCHRANK) ROSTR. / 

Glyeeria maxima (HARTM.) HOLMB. (0. B.) 

B2 Mierobotryum onomalum (lKUNZE: G.WINTER) 

VÄNKY / Fallopia dumetorum (L.) HOLUB, Microbol

ryum cordae (LlRO) G. DEML & PRILLINGER / Polygo

num hydropiper L., Microbotryum reliculatum (LlRO) R. 

BAUER & OBERW. / Polygonum lapalhifolium L., Miero

botryum scabiosae (J. SOWERBY) G. DEML & PRILLlN

GER / Knautia arvensis (L.) COULl, Mierobotryum sIel

lorioe (J. SOWERBY) G. DEML & OBERW. / Myosoton 

aquatieum (L.) MOENCH, Moesziomyees bullatus (J. 
SCHRÖl) VÄNKY / Eehinochloa erus-galli (L.) P. BE

AUV. und E. pungens (POIR.) RYDB., Sphacelotheca hy

dropiperis (SCHUMACH.) DE BARY / Polygonum hydro

piper L., Ustilago fi/iformis (SCHRANK) ROSTR. / Glyce

rio maxima (HARTM.) HOLMB. 

B3 0005sansia limosellae (KUNZE) l SCHRÖT. / Limo

sella aquatiea L., Ooassansia sagilfariae (FUCKEL) C. 

FISCH / Sagilfaria sagilfifolia L., Entylomo magnusii 

(ULE) WORONIN / Gnaphofium uliginosum L., Miero

botryum parlatorei (A. A. FISCH. WALDH.) VÄNKY / 

Rumex marilimus L., Microbotryum reliculatum (LlRO) R. 

BAUER & OBERW. / Polygonum lapathifolium L., Ustila

go eehinata l SCHRÖl / Phalaris arundinaeea L. 

B4 Ooossansia limosellae (KUNZE) lSCHRÖT. / Limo

sello aqualiea L., Microbotryum eordae (LlRO) G. DEML 

& PRILLINGER / Polygonum hydropiper L., Moesziomy

ces bullatus (J. SCHRÖl) VÄNKY / Echinoehloa crus

galli (L.) P. BEAUV. und E. pungens (POIR.) RYDB. 

Deuteromycetes: 
B 1 Ramularia veronicae FUCKEL / Pseudolysimaehium 

longifofium (L.) OPIZ 

B2 Passalora dubia (RIESS) U. BRAUN / Atriplex pro

strata BOUCHER ex DC., Seploria convolvuli DESM. / 

Calystegia sepium (L.) R. BR., Seploria polygonorum 

DESM. / Polygon um hydropiper L. 

B3 Phylloslicta sagiltifoliae BRUNAUD / Sogiltoria sagit

lifofia L., Ramularia rubella (BONORD.) NANNF. / Ru

mex maritimus L., Ramularia spec. (unbeschriebene Sip

pe) / Oenanlhe oqualica (L.) POIR., Seploria oenanthis 

ELLIS & A. EVANS / Oenanthe aquatica (L.) POIR. 
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B4 Posso!oro dubio (RIESS) U. BRAUN / Atriplex pro

strata BOUCHER ex De., Romulorio cupulorioe PASS. 
vor. /nuloe -britonnicoe (ALLESCH.) U. BRAUN / /nulo 

britonnico L., Romulorio rubello (BONORD.) NANNF. / 

Rumex cf. stenophyllus LEDEB. 

C Halbtagsexkursion am 1.10.2000 ins EIbetal Sach

sen-Anhalts, SW Jessen und Wörlitz: 

CI Mtb 4243/3 NSG Riß, südwestlicher Ortsrond von 

Kleindröben 

C2 Mtb 4143/3 westlich Gorsdorf, Moisocker und 

Wegrond 

C3 Mtb 4143/3 nördlich Gorsdorf, "Mühlenkolk" im 

NSG "Untere Schwarze Elster" und Dommvorlond rechts 
der Schwarzen Elster 

C4 Mtb 4143/3 WSW Ruhlsdorf, Kiesgrube (FND) S 

an B 187 

CS Mtb 4140/3 Wörlitzer Park, Wörlitzer See nahe 

Rousseau-Insel (neben Straße nach Coswig) 
C6 Mtb 4140/4 Wörlitzer Pork, Wörlitzer See nahe 

Fähre zur Roseninsel- (CS und C6 nur JAGE u. RÄTZEL) 

Peronosporales: 

CI Peronospora stigmotico/o RAUNK. / Mentho oquo

tico L. 

C3 Pseudoperonosporo humuli (MIYABE & TAKAH.) G. 

W. WILSON / Humulus lupulus L. 

C4 Peronosporo erodii FUCKEL / Erodium cicutorium 

(L.) L 'HER., Albugo trogopogonis GRAY / Senecio ver

no/is WALDST. & KIT. 

Erysiphales: 

CI Erysiphe biocelIota EHRENB. / Mentho oquotico L., 

Erysiphe convolvuli De. vor. colystegioe U. BRAUN / 

Colystegio sepium (L.) R. BR., Erysiphe heroclei De. / 

Oenonthe oquotico (L.) POlT. und Sium lotiFolium L. 

C2 Erysiphe cichoroceorum De. / Tanocetum vulgare L. 
(0. B.) 

C3 Erysiphe buhrii U. BRAUN / Silene lotiFolia POIR. 

(0. B.), Erysiphe goleopsidis De. / Stochys polustris L., 
Erysiphe pis i De. / Vicio crocca L., Erysiphe ronunculi 

GREV. / Tho/ictrum Flovum L., Microsphoero olphitoides 

GRIFFON & MAUBL. / Quercus rubor L. (0. B.), Sphoe

rotheca erigerontis-conodensis (LEV.) L. JUNELL / Toroxo

cum oFFicinale WIGGERS (0. B.), Sphoerotheca ponnoso 

(WALLR.: FR.) LEV. / Rosa sherordii H. DAVIES 

C4 Erysiphe cichoraceorum De. / Trogopogon proten

sis agg. (0. B.), Erysiphe Fischeri S. BLUMER / Senecio 

verno/is WALDST. & KIT., Sphoerotheco erigerontis

conodensis (LEV.) L. JUNELL / Crepis Foetido L. 

CS Microsphoero ozoleoe U. BRAUN / Rhododendron 
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spec. (cui!.). Microsphoera penicilIota (WALLR.: FR.) 

LEV. / Ainus glutinoso (L.) GAERTN., Phylloctinio gufloto 

(WALLR.: FR .) LEV. / Corylus ovellollo L. (cult.) 

C6 Erysiphe convalvuli De. vor. colystegioe U. BRAUN 

/ Colystegio sepium (L.) R. BR. (0. B.), Erysiphe heroclei 

De. / Herocleum sphondylium L. (0. B.), Erysiphe howe

ono U. BRAUN / Oenathero biennis L. s.str. (0. B.). 

Erysiphe ronunculi GREV. / Ronunculus ocris L. und R.re

pens L. (0. B.). Erysiphe sordida L. JUNELL / Plantogo 

ma;or L. (0. B.). Microsphoero azaleoe U. BRAUN / 

Rhododendroll spec. (cu I!.). Microsphoero triFolii 

(GREV.) U. BRAUN / Lathyrus pratensis L. (0. B.), Phy/

lactinia guttoto (WALLR.: FR.) LEV. / Corylus avellana L. 

(cu I!.) (0. B.),Uncinula prunastri (De.) SACe. / Prunus 

spinosa L. 
Weiterer Ascomycet: 

C3 Claviceps nigricans TUL. / Eleocharis palustris (L.) 

ROEM. & SCHULT. S.str. 

Uredinales: 

CI Melampsoro euphorbiae (e. SCHUB.) CASTAGNE / 
Euphorbia esula L. (0. B.), Phragmidium tuberculatum J. 
MÜLL. / Rosa canino L., Puccinia polygoni-amphibii 

PERS. / Polygonum amphibium L., Puccinia urticae-ocutae 

KLEB. / Carex ocuta L. (0. B.), Uromyces rumicis (SCHU

MACH.) G. WINTER / Rumex hydr%pathum HUDS. 
C2 Puccinia acetosae KÖRN. / Rumex fhyrsiflorus FIN

GERH. (0. B.), Puccinia bordanae CORDA / Arcfium lap

pa L., Puccinia sorghi SCHWEIN. / Zea mays L. (cult.). 
Puccinia fanacefi De. / Tanacefum vulgore L. (0. B.) 

C3 Aecidium ronunculi-acris PERS. / Ranunculus repens 

L., Melompsoro omygdalinoe KLEB. / So/ix triondro L. , 

Melompsoro euphorbioe (e. SCHUB.) CASTAGNE / Eu

phorbia esulo L., Melompsoro lorici-pentondroe KLEB. / 

Solix penfondro L., Melompsoro so/icina TUL. s.l. / So/ix 

cinereo L. und S. vimino/is L., Phrogmidium tubercu/otum J. 
MÜLL. / Rosa sherordii H. DAVIES, Puccinio orrhenofheri 

(KLEB.) ERIKSS. / Arrhenofherum elotius (L.) J. & e. PRESL, 

Puccinia grominis PERS. / Lolium perenne L. (0. B.), Pucci

nia ;oceae G. H. OTIH / Centourea ;oceo L. s.l. (0. B.), 

Puccinio pooe-nemoralis G. H. OTIH / Poo ongustiFolio L. 
(0. B.), Puccinio puncfiFormis (F. STRAUSS) RÖHL. / Cirsi

um orvense (L.) SCOP. (0. B.), Puccinio silvofica J. 
SCHRÖT. / Toroxocum oFFicinale WIGGERS, Puccinio urfi

cae-acutoe KLEB. / Corex ocuto L. (0. B.). Uromyces Fische

ri-eduordi MAGNUS / Vicio crocco L. , Uromyces pooe 

RAB. / Poo palustris L. (neben Aecidium ronunculi-ocris 

PERS. / Ronunculus repens L.), Uromyces rumicis (SCHU

MACH.) G. WINTER / Rumex hydrolopothum HUDS. 

C4 Melompsoro populneo (PERS.) P. KARST. s.l. / Po-



pulus tremula L. (0. B.), Phragmidium potentillae (PERS.) 

P. KARST. / Potentilla argentea L. s.l., Puccinia artemisi

ella P. SYD.& SYD. / Artemisia vulgaris L. (0 . B.), Pucci

nia poae-nemoralis G. H. OTIH / Poa angustifolio L. (0 . 

B.), Puccinio polygoni-amphibii PERS. / Polygon um am

phibium L. (0 . B.), Puccinia punctifornis (F. STRAUSS) 

RÖHL. / Cirsium arven se (L.) SCOP. (0. B.) 
C5 Puccinia lagenopharae COOKE / Bellis perennis L. 

(0. B.), Pucciniastrum epilabii (PERS.) G. H. OTIH / Epi

lobium montanum L. 
C6 Cummin siella mirabilissima (PECK) NANNF . / 
Mahonia aquifolium (PURSH) NUTT. (cult.) , Puccinia 

coronata CORDA / Holcus lanatus L. , Puccinia polygo

ni-amphibii PERS. / Polygonum amphibium L., Puccinio 

puncfata LINK / Galium elongatum C. PRESL 

Ustilaginales: 

Cl Doassansia sagiHariae (FUCKEL) C. FISCH / SagiHa

ria sagiHifolia L., Microbotryum Iychnidis-dioicae (DC.) 
G.DEML & OBERW. / Silene latifolia POIR ., Nannfeld

tiomyces sparganii (LAGERH .) VÄNKY / Sparganium er

ectum L. em . RCHB ., Tracya hydrocharidis LAGERH . / 
Hydrochoris morsus-ranae L., Ustilago avenae (PERS .) 

ROSTR. / Arrhenatherum elatius (L.) J. & C. PRESL 
C5 Rhamphospora nymphaeae CUNN. / Nymphaea 

spec. (cui!.) 

Deuteromycetes: 

Cl Kabatia cucubali BUCHALO / Cucubalus baccifer 

L. , Phyllosticta sagiHifoliae BRUNAUD / SagiHaria sagit

tifolia L. 

C3 Cercosporidium cnidii CONSTANT. / Cnidium du

bium (SCHKUHR) THELL. , Ramularia inaequalis 

(PREUSS) NANNF . / Taraxacum o fficinale W IGGERS, 

Ramularia rubella (BONORD.) NANNF. / Rumex hydro

lapathum HUDS. 
C6 Ramularia sphaeroidea SACC. / Lotus uliginosus 
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Blaubandgründling im NSG "Lausiger Teiche und 
Ausreißer-Teich" 

Uwe Zuppke 

Beim herbstlichen Abfischen des Großen Laus iger 
Teiches im Naturschutzgebiet (NSG) "Lausiger Tei
che und Aus reißerteich" (LK Wittenberg) am 

28 . 10.2000 durch Fischer Jörg FLEMMIG fiel 
dem Verfasser auf dem Sortiertisch ein Kleinfisch 
auf, den er als Blaubandgründling (Pseudorasbo
ra parva [SCHLEGEL, 1842]J bestimmte. Der et
wa 7 cm lange Fisch war grünlich-grau gefärbt, 
wobei die untere Körperhälfte silbrig schimmmerte 
und die Schuppen dunkel umrandet waren. In der 
Körpermitle verlief von den Kiemen bis zur Mitte 
des Schwanzansatzes ein breiter dunkler Streifen . 
Der Kopf mit dem leicht oberständigen Maul lief 
spitz aus . 
Diese etwa 10 cm lang werdende Fischart ist bes

ser bekannt als Blaubandbärbling, wird jedoch 
von STERBA (1990) der Unterfamil ie der Gründlin
ge (Gobioninae) zugeordnet, obwohl Habitus und 
Verhalten wenig an die eigentlichen Gründlinge er
innern . Der Blaubandgründling ist ein Fremdling in 
Mitteleuropa und kommt aus Ostasien Wapan, Chi
na, Korea, Amurgebiet) . Er wurde 1960 unbeab
sichtigt mit einem Transport pflanzenfressender Fi
sche aus dem Janktsekiang (VR China) nach Rumä
nien eingeschleppt (BANARESCU 1970) und ver
breitete sich über die Donau nach Ungarn und die 
CSSR. 1982 wurde die Art erstmals in Ö sterreich 
festgestellt (WEBER 1984), 1984 fand sie dann 
ARNOLD (1985) in der Weißen Elster bei Wün
schendorf in der DDR. Im Süden Deutsch lands soll 
sie inzwischen relativ weit verbreitet sein (AR
NOLD 1990), nach LELEK und KÖHLER (1989) 
wurde sie 1987/88 im Rhein und nach GAUMERT 
und KÄMMEREIT (1993 ) 1987 in Niedersachsen 
nachgewiesen . In Sachsen wurde P parva erstmals 
1992 in einer Fischzuchtanlage an der Neiße bei 
Zittau gefunden, wohin er vermutlich unbeabsich
tigt be i Satzfischzukäufen und Umsetzungen aus 
Süddeutschland eingeschleppt wurde (FÜLLNER et 
al. 1996) . Fast stets kommt er in Gewässern vor, 
die mit Fischzuchtanlagen in Verbindung stehen . 
Die g leiche Ursache, also Satzfischzukäufe, kann 
der Grund für das Vorkommen des Blauband-
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